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Leserbriefe

Verwaltung
·································································

Rathaus Zeven
� 04281/716-0
Internet: www.zeven.de

HEUTE

Querbeet
·································································

ELSDORF
Blutspendetermin, Grundschule,
Schulstraße 12, 16.30 bis 19.30 Uhr.

ZEVEN
Eltern-Kind-Gruppe, für Kinder im Al-
ter von 0 bis 3 Jahren, DRK-Haus, Fami-
lienzentrum, Godenstedter Straße 59,
9.30 bis 11 Uhr, 15 bis 16.30 Uhr.

Draußen vor der Tür, Spiele, Basteln
und Ausflüge in die Natur für Kinder mit
Handicap im Alter von 8 bis 12 Jahren,
DRK-Haus, Familienzentrum, Godensted-
ter Straße 59, 15 bis 18 Uhr.
Offene Hebammen-Sprechstunde,
mit Bianca Sonneborn, DRK-Haus, Fami-
lienzentrum, Godenstedter Straße 59, 15
bis 16.30 Uhr.
Offener Frühstückstreff, Mehrgene-
rationenhaus, Godenstedter Straße 61,
9.30 Uhr.
Kaffeetreff, Mehrgenerationenhaus,
Godenstedter Straße 61, 16 bis 17 Uhr.

Tipps & Termine

Die Parkfläche der beiden hiesi-
gen Supermärkte an der Straße
Auf der Worth in Zeven wird seit
der vergangenen Woche von der
Münchener Firma „Parkdepot“
digital bewirtschaftet.

Aber was genau heißt das? Die
digitale Bewirtschaftung des
Parkplatzes bedeutet vor allem
für die Kunden der beiden Läden
eine beschränkte Parkdauer.
Zwei Stunden beträgt die kosten-
freie Höchstparkdauer. Die Über-
schreitung der zwei Stunden soll
mindestens 20 Euro kosten, so
heißt es auf den Hinweisschil-
dern. Die Höhe der sogenannten
Vertragsstrafe richtet sich nach
der Dauer der Überschreitung.

„Die zulässige Parkhöchstdau-
er ist ausgiebig mit zwei Stunden
veranschlagt und lädt somit zum
stressfreien Einkaufen ein“, heißt
es in einer Pressemitteilung.

Für jeden Kunden einen Platz
Nach Aussagen der Münchener
Firma wurden in der Vergangen-
heit mehrere Zweckentfremdun-
gen der Kundenparkplätze durch
Fremd- oder Dauerparker festge-
stellt. Das sei ein Problem, vor
dem der Ein-
zelhandel vie-
lerorts stehe.
Mit der Über-
wachung der
Parkplätze
durch Kameras
soll sicherge-
stellt werden,
dass Kunden
auch zu Stoß-
zeiten einen
Parkplatz bekommen.

Aber wie soll das funktionieren
und was passiert mit den erfass-
ten Daten? Die installierten Ka-
meras dienen als Kennzeichen-

scanner. Diese erfassen die Kenn-
zeichen der Autos, die auf die
Parkfläche auf- oder von ihr ab-
fahren. Nach der Erfassung wird
das Kennzeichen gespeichert und
mit einem Zeitstempel versehen.

Das Unternehmen stützt sich
nach eigener Darstellung auf die
Datenschutzgrundverordnung

(DSGVO).
Nach der dürf-
ten personen-
bezogene Da-
ten bis zur Er-
füllung ihres
Erhebungszwe-
ckes gespei-
chert werden.
Wird die kos-
tenfreie Park-
dauer nicht

überschritten, löscht das Unter-
nehmen die Daten nach eigener
Aussage nach maximal 48 Stun-
den unwiderruflich. Bei einem
Verstoß werden die Daten bis zur

Zahlung der Strafe gespeichert.
Die personenbezogenen Daten
erhält das Unternehmen vom
Kraftfahrt-Bundesamt, bestätigt
eine Sprecherin des Münchener
Unternehmens gegenüber der ZZ.

Von dieser Änderung betroffen
sind die Parkplätze der beiden
Supermärkte gegenüber des Park-
platzes Am Mittelteich. Die Be-
schilderung vor Ort kennzeichnet
die dazugehörigen Parkflächen.
Öffentliche oder angrenzende pri-
vate Flächen sind nicht Teil der
Aufzeichnung. Ob die Kameras
dauerhaft über den Parkplatz wa-

chen, stehe noch nicht fest. Die
Überwachung sei ein vorläufiger
Test, steht in einer Pressemittei-
lung des Unternehmens. Es ha-
ben Gespräche zwischen der Ei-
gentümervertretung der Immobi-
lie und „Parkdepot“ stattgefun-
den. Die Mieter wurden in den
Prozess eingebunden, heißt es
weiter.

Kameras scannen Kennzeichen
Vorläufiger Test: Digitale Parkraumüberwachung auf dem Parkplatz von zwei Supermärkten in Zeven

Von Maria Weigl

ZEVEN. Mangelnde Parkplätze
sind fast überall ein Thema.
Auch in Zeven. Vor allem für den
wöchentlichen Einkauf ist ein
Parkplatz, so dicht wie möglich
am Eingang des Supermarktes,
wünschenswert. Auf dem Park-
platz an der Straße Auf der
Worth scheint aber genau das
ein Problem gewesen zu sein.

Seit der vergangenen Woche findet auf dem Kundenparkplatz der Verbrauchermärkte Famila und Aldi eine di-
gitale Parkraumüberwachung statt. Das Ziel soll es sein, den Kunden auch zu Stoßzeiten einen Parkplatz garan-
tieren zu können. Foto: Weigl
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› Gut zu wissen: Bei privaten Kunden-
parkplätzen kommt der jeweilige Ein-
zelhändler für den Unterhalt (Miete,
Strom, Instandhaltung) auf.
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› „Parkdepot“ ist ein Münchener Un-
ternehmen, das als Partner von Im-
mobiliengesellschaften, Einzelhänd-
lern und Dienstleistern des Lebens-
mitteleinzelhandels agiert. 

› Die Firma hat sich darauf speziali-
siert, Lösungen im Bereich der digi-
talen Parkraumbewirtschaftung zu
entwickeln, und ist nun auch Part-
ner zweier Zevener Supermärkte.

Wer ist „Parkdepot“?

»Die zulässige Park-
höchstdauer ist ausgiebig
mit zwei Stunden veran-
schlagt und lädt somit
zum stressfreien Einkau-
fen ein.«
Aus einer Mitteilung von „Parkde-
pot“

Betreff: Artikel unter der Überschrift
„Bäume fällen drei Wochen zu spät“
in der ZZ vom 26. März

Natürlich lässt sich das Fällen der
alt gewordenen Obstbäume an
Sieks Weg in Elsdorf mit der
Standartbegründung „nicht mehr
standsicher“ (oder „verkehrssi-
cher“) legitimieren. Man kann
diese Aktion aber auch als einen
„rücksichtslosen und unanständi-
gen“ Durchgriff der Ordnungsbe-
hörden und des Bauhofes be-
trachten. Dass dabei der für sol-
che „Aktionen“ vorgesehene Zeit-
raum missachtet wurde, trifft
noch nicht einmal den Kern mög-
licher Empörung. Was weh tut, ist
unsere Empfindungslosigkeit für
das Verschwinden natürlicher Le-
bensräume. Dazu gehören auch
alt gewordene Obstbäume. Eine
in Aussicht gestellte Neuanpflan-
zung oder das Anbringen von
Nistkästen kompensiert solchen
Verlust in keiner Weise.

Michael Grimm, Elsdorf

Vogelkästen als
Feigenblätter
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Leserbriefe geben die Meinung des Ein-
senders wieder. Die Redaktion behält
sich Kürzungen und Auswahl vor. Mei-
nungsbeiträge werden nur veröffentlicht,
wenn die Zuschriften mit Namen und
Adresse versehen sind.
Zevener Zeitung, Redaktion
Gartenstraße 4, 27404 Zeven
E-Mail: redaktion@zevener-zeitung.de

Nachbargebiete

BEVERSTEDT. Der Beverstedter
Tierpark Cux-Art öffnet am Sonn-
abend, 2. April, außerplanmäßig
in der Zeit von 11 bis 17 Uhr, am
Sonntag, 3. April, bleibt der Tier-
park geschlossen. Am Sonntag,
10. April, sind die Pforten wie ge-
wohnt von 11 bis 17 Uhr geöff-
net. Das naturbelassene Gelände
von Cux-Art liegt neben dem Kul-
turhof Heyerhöfen am Heer-
stedter Mühlenweg 13 im Gewer-
bepark Beverstedt. Aktuell gibt es
viele Ferkel, Lämmer und Zick-
lein zu sehen. Weitere Infos gibt
es unter �  04747/1014 oder im
Internet. www.cux-art.de

Geänderte Öffnungstage

Lämmchen im
Tierpark Cux-Art

FISCHERHUDE.  Der Film von Kon-
stanze Radziwill „Olga – ein lan-
ges Leben“ wird am Sonnabend,
2. April, 20 Uhr, in Buthmanns
Hof gezeigt. Einen Tag später, am
Sonntag, 3. April, 15 Uhr, führt
Wolf-Dietmar Stock durch die
Ausstellung „Heinrich Breling
und seine Töchter“ im Kunstver-
ein Fischerhude und stellt das
von Olga Bontjes van Beek im
Jahr 1936 gemalte Bild „Bildnis
der Tochter Cato“ in den Mittel-
punkt. Eintrittskarten gibt es in
der Fischerhuder Galerie und der
Dorfbuchhandlung.

Kultur in Fischerhude

Filmabend und eine
Bildbetrachtung

BREDDORF. Auch in diesem Jahr
brauchen die Vereine in der Ge-
meinde Breddorf keine Nut-
zungsgebühr zahlen, wenn sie
Gebäude im Gemeindebesitz be-
nutzen wollen. Auf eine dauer-
hafte Aussetzung konnten sich
die Mitglieder des Rates aller-
dings nicht einigen. Die hatte Jos-
hua Henning (FDP) bereits im Fi-
nanzausschuss angeregt. Bislang
ist es üblich, dass pro Jahr und
Mitglied 2,50 Euro für die Nut-
zung kommunaler Gebäude von

den Vereinen zu entrichten sind.
Ein symbolischer Akt, der einge-
führt wurde, als es der Kommune
finanziell schlecht ging, erläuterte
Rainer Preuss (SPD). „Jetzt geht
es uns gut“, sagte der Ratsherr. Er
würde deshalb eine Aussetzung
der Zahlungen im laufenden Jahr
unterstützen. Grundsätzlich da-
von abrücken möchte er nicht. Er
schlug vor, dass jedes Jahr neu
darüber entschieden werden soll,
„um flexibel zu bleiben“.

Die Nutzungsgebühren dauer-

haft abzuschaffen hält auch Sabi-
ne Ringen (WG) für ein „falsches
Signal“. Vor dem Hintergrund
steigender Personal- und Energie-
kosten halte sie die Gebühr für
sinnvoll. „Es ist wichtig, für das
pflegliche Umgehen mit den Häu-
sern“, so die Ratsfrau.

Joshua Henning warf ein: „Die
meisten kennen die Gebühr gar
nicht.“ Dem Argument, dass es zu
einer pfleglicheren Behandlung
der Gebäude beitrage mochte er
deshalb nicht folgen. Gleichwohl

verstehe er, dass die Kosten für
Personal und Energie steigen.
Künftig soll nun jedes Jahr neu
über die Nutzungsgebühr ent-
schieden werden.

Der Finanzausschussvorsitzen-
de Georg Gerken (WG) berichte-
te, dass die Gemeinde Breddorf
eine „kräftige Nachzahlung“ bei
der Gewerbesteuer bekommen
habe. Dies habe zur Folge, dass
aus dem Defizit im aktuellen
Haushaltsentwurf ein Plus von
203 000 Euro geworden sei. (ha)

Nutzungsgebühr für Vereine ausgesetzt
Rat will jedes Jahr neu über die Zahlungen entscheiden – Nachzahlung sorgt für ein Plus im Haushalt

SITTENSEN. In den Bericht über
die Wahl des Seniorenbeirats in
Sittensen hat sich ein Fehler ein-
geschlichen. Die konstituierende
Sitzung des neuen Beirats findet
nicht am 14. März, sondern am
12. April, statt. Wir bitten, den
Fauxpas zu entschuldigen.

Seniorenbeirat Sittensen

Erste Sitzung findet
am 12. April statt

So stimmt‘s

Wochenmarkt
in Zeven

Frische
und Qualität 

jeden 
Freitagvormittag

auf dem
Vitus-Platz

Papenburger Gurken
verfügbar

zum aktuellen Tagespreis

Große Tee-Vielfalt
• Früchtetee • Grün- und Schwarztee

• Kräutertee
Ahlerstedt

Diese Woche im Angebot:

Hähnchenbrustfilet
frisch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . kg 9.55
Donnerstags von 8.30 bis 12 Uhr Frischgeflügelverkauf in Steddorf

Fischspezialitäten
• fangfrisch • geräuchert • Salate

Dienstags ab 8.00 Uhr auf dem
Parkplatz Famila/AldiBauer


